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Alter Bestand sind im wesentliduen nur der straßenseitige Mittelbau und ein Teil des

Gartentraktes, der symmetrisch ergänzt und mittels der beiden Ed<pavillons gegliedert wurde.

Neu ist auch die gartenseitige Säulenterrasse und der Dachaufbau darüber. Versd1iedene

alte Einzelstücke wurden wieder verwendet. 30 die figurale Brunnennisdne an der Schmal—

seite, die Puttengruppe des ‚Gartentores, das an anderer Stelle in gleid1er Form wieder
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aufgebaut wurde und sonst mehr. Ermöglicht wurde der Umbau durch das dankenswerte

Zusammenwirken des Stadtbauamtes mit dem Bundsdenkmalamt bei der Erhaltung des

historischen Baues durch auswcid1ende Umlegung der Straßenfludtten. Im Inneren war an

altem Bestand nichts \Vesentliches vorhanden. Die gewundene Holztreppe ist neu, ebenso

die Ausgestaltung der gartenseitigen Eingangshalle mit tuffartigem Verputz.
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